
„Andacht to go“   

   

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, 

ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 

und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 

(Offb 1,18) 
 

7. Sonntag nach Ostern 

21.05.2023 
  



Liebe Teilnehmer*innen an unserer Andacht, 

wie schön, dass Sie unserer Einladung ge-

folgt sind. Unser Vorschlag zur Einstim-

mung: Suchen Sie sich ein ruhiges Plätz-

chen und zünden sich eine Kerze an. Viel-

leicht haben Sie auch ein paar schöne 

Blümchen. Wenn Sie mögen, suchen Sie 

sich ein wenig Musik und singen sich in 

Stimmung. Und sobald die Vorbereitungen 

dann abgeschlossen sind, kann es losge-

hen…  

 

Einstimmung 

Halleluja – die Zeit zwischen den Osterfeiertagen und dem 

Pfingstfest ist die perfekte Zeit zum Jubeln. Wer der Oster-Bot-

schaft vertrauen kann, darf Hoffnung haben: für seine Lieben, 

für die Menschen in den Krisengebieten der Welt – und für 

sich selbst. Denn die Hoffnung, so zerbrechlich sie mitunter 

scheint, kann Kraft geben für eine Liebe, die Berge versetzen 

kann. 

Unsere Hoffnung wollen wir in dieser Andacht feiern, im Na-

men des Vaters, des Sohnes und des heiligen Geistes.  

Gebet 

Mein Gott, 

wir danken dir dafür, 

dass du uns jeden Tag aufs Neue Hoffnung gibst, 

uns Freude schenkst und immer für mich das bist. 

Deine Bedingungslose Liebe 

Gibt uns Kraft all unsere Träume zu verwirklichen. 

Wir bitten dich, dass du uns jetzt die Augen öffnest 

für einander und für dich. 

Amen 

  



Lied: Bewahre uns Gott, behüte uns Gott (EG 171) 

 

2.  Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns in allem Leiden. Voll 

Wärme und Licht im Angesicht, sei nahe in schweren Zeiten, voll Wärme 

und Licht im Angesicht, sei nahe in schweren Zeiten. 

3. Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns vor allem Bösen. Sei Hilfe, 

sei Kraft, die Frieden schafft, sei in uns, uns zu erlösen, sei Hilfe, sei Kraft, 

die Frieden schafft, sei in uns, uns zu erlösen. 

4. Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns durch deinen Segen. Dein 

Heiliger Geist, der Leben verheißt, sei um uns auf unsern Wegen, dein Heili-

ger Geist, der Leben verheißt, sei um uns auf unsern Wegen. 

 
  



Einleitung zum Impuls 

Der vorliegende Impuls ist aus dem Bauch unserer ökumenischen 

Gemeinde entstanden. Bei der Frühjahrsandacht in Wennigsen wur-

den alle Gottesdienstbesucher ermuntert auf einen kleinen Fisch 

aufzuschreiben, was ihnen in unserer derzeitigen Lage Hoffnung 

gibt. Worauf sie vertrauen. Diese Hoffnungsschimmer wurden alle 

in einem Fischernetz gesammelt. Und jetzt stehen sie alle hier ver-

eint und bilden den Impuls für unsere Andacht to go. Hoffnung für 

unsere Gemeinde von unserer Gemeinde. 

 

 

 

Impuls: Hoffnungsschimmer aus unserer Mitte 

Meine Familie. Auf Gott vertrauen. Wenn viele Menschen zu-

sammenkommen, die Verantwortung tragen und es gut ma-

chen. Die Sorglosigkeit der Enkelkinder und deren Zuversicht. 

Freunde und Familie. Wenn Bildung zunehmend als wichtiger 

Rohstoff in den Blick aller gerät. Gesunder Menschenverstand. 

Gelebte christliche Gemeinschaft. Das Grün des Frühlings, ge-

paart mit Vogelgezwitscher. Alles hat ein Ende, auch die Unver-

nunft. Abschaltung der Atomkraftwerke. Der Sonnenaufgang je-

den Morgen. Echte Kommunikation. Die Bergpredigt. Der 

Wunsch vieler nach Frieden. Die uneingeschränkte Liebe, Freude 

und Zuneigung meines Sohnes. Vergebung. Gott. Fröhlichkeit. 

Dass so viele ihre ganz eigene Hoffnung in sich tragen. Mein 



Glaube. Gemeinschaft. Gesund bleiben. Die Kinder und Jugendli-

chen. Loslassen. Frieden in der Ukraine. Ausgebreitete Arme. 

Neues Alltagsleben zu zweit. Herzensgebete. Gut besuchte Kinder-

kirchentage. Die große Solidarität gegen Diktatoren. Freiheit. 

Ökumenische Gottesdienste in meiner Gemeinde. 

 Auferstehung. Verzeihen und Entschuldigen können. Ein erfüll-

tes Leben. Das Weiterleben in Kindern und Enkelkindern. Fort-

schritte beim Herzensprojekt. Der Weg der Gemeinschaft im 

Kloster. Schlaf. Dankbarkeit. Freunde. Besonnenheit. Jesus, dass 

er bei uns ist und bleibt - in Ewigkeit. Die Bibel; Im Angesicht mei-

ner Feinde bereitest du mir einen Tisch und schenkst t mir voll 

ein. Gemeinsame Lösungsansätze von Vereinen für die Probleme in 

der politischen Gemeinde Wennigsen. Engagement junger Men-

schen in unseren Gemeinden für andere. Die Kinderkantine der 

Marien-Petri-Gemeinde. Wenn ich nützlich für meine Familie 

sein kann. Der Zusammenhalt der Länder für die Ukraine. Biologi-

sches Alter: 16 Jahre jünger. Wie viele Menschen es gibt, die je-

den Tag anderen Hoffnung geben. Die Sonne, die Leib und 

Seele wärmt. Regenbogen am Morgen. Mitgefühl. Genesung 

trotz schlechter Prognose. Heimat. AMEN  

 

  



Lied: Herr, wir bitten: Komm und segne uns 

 

 

 

  



Fürbitten und Vater unser 
Gott, du gehst die Wege unseres Lebens mit – 

still und oft unerkannt. 

Du schenkst uns Hoffnung. 

Du weckst Kraft und Mut in uns. 

Du stillst die Sehnsucht. 

Du machst lebendig. 

Voller Hoffnung bitten wir dich: 

Für alle, die an der Welt leiden. 

Für alle, die vor Krieg und Tod fliehen 

– in der Ukraine und an den vielen anderen Kriegsorten dieser Welt. 

Für alle, die in Trümmern zu überleben versuchen. 

Für alle, die krank sind an Leib und Seele. 

Für alle,die sich nach Zeichen deiner Gegenwart sehnen. 

Für alle, die in deinem Namen Frieden stiften. 

 

Gott unseres Lebens, 

bleibe bei uns mit deinem Heiligen Geist. 

Wenn es dunkel wird in unseren Herzen und die Zweifel sich mehren, 

lass uns ein Licht aufgehen – mit Freunden am Tisch oder in der Ge-

meinschaft derer, die auf dich hoffen.  

Segne uns und alle, die zu uns gehören, 

und hilf uns, Liebe zu leben da, wo sie gebraucht wird. Amen. 

In der Stille beten wir für Freunde, Familie und alle die Hilfe benötigen 

Vater unser im Himmel, 

geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, 

wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich 

und die Kraft und die Herrlichkeit 

in Ewigkeit. Amen.   



Segen   
Gott, dein Segen schenkt uns Hoffnung und Mut, wenn wir in Not sind. 

Er gibt uns neue Kraft bei Trägheit und Müdigkeit. 

Er gibt uns Weisheit für Wichtige Entscheidungen für unser Leben. 

Er tröstet uns in unserer Not und 

 lässt um Jesu Willen Hoffnung aufkommen. 

Der Herr segne dich und behüte dich 

Der Herr lasse leuchten sein Angesicht über dir, und sei dir gnädig, 

der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und schenke dir seinen Frieden. 

Amen  

Zum guten Schluss 
Kindern kann man das ansehen. Die gucken so. In ihrem Blick blitzt es. 

Erwachsene können das auch. Und das passiert dann, wenn wir uns ge-

genseitig in die Augen gucken. In so einem Blick kann ganz viel liegen. 

Sodass wirklich etwas passiert. In dem Blick. Licht eben. Hoffnung. 

Das können auch alte Augen. Der Blick verheißt: Da kommt noch ganz 

viel Lebendigkeit, Hoffnung eben. 

Gerade Menschen mit viel Erfahrung wissen, irgendwann geht es wieder 

bergauf. Das bringt Sicherheit und etwas Gelassenheit mit sich. auch in 

Krisen. Also bemühen wir uns alle Hoffnungsschimmer in unserem Alltag 

zu finden und wenn es geht, Hoffnung auszustrahlen, für die, die gerade 

die Hoffnung anderer brauchen. 

Schreiben Sie ihre persönlichen kleinen Hoffnungssternfunken auf den 

beiliegenden Fisch und wer mag kann auch noch mit der Schere walten. 

Bleiben Sie gesund und gestärkt im Glauben! 

Ihre Kirchenteams aus Wennigsen und Holtensen-Bredenbeck 

 
Herzlichen Dank an alle, die sich für diese Andacht engagiert haben! 

Die nächste „Andacht to go“ erscheint am 17.06.2023.  


